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$ür KeimBunfl^Êquilibciften
Surch Schütteln 3U reimen ift faktifch nicht Ieicht.
Und haft du's mit 1 eimen 'mal praktifch er reicht.

So roird dir dein Serslein nach ©eift oermeffen.
Sa fieht man, dafi diefen du m eift oerg effen.

Klein Cieber, dann ift's um den Sund 3U fchade,

in Kritikus fände den Sch und 3U fadel

Srum ernteft du Sank nicht in diefer Kichtung,
©lückt dir der Kank nicht in diefer Sichtung.

Sroar 3eigt dir ein Sufall oft fpielend dein Siel,
Sen Schüttelreim findeft du 3ielend im Spiel:

So haben 3um Seifpiel an mich nun ein ©ut haben
Sie, fo mir geftern auf üßurhp einen ßut gaben.

Soch mußt' um ein Keimlein du fuchend oft flehen
Clnd dennoch am (Ende fluchend oft fehen:

2Bie lagen mir fchroer doch die Sähehen Im Klagen
Kun roag' ich es kaum, meine Kläfechen 3U fagen!

Slblholo

Kleine Sängerin
2lber im (Srnft: niemand hätte es je geroagt, fie oon

Kngeficht 3U Kngeficht fo unoerfchämt 3U untertitulieren.

Sei Gelbe nicht, denn
Sie konnte roütend roerden, 3um (Srfchrecken ein

3ifchender Seufel, und mit dem roar nicht 3U fpaffen.
Senn ungeftraft lief) fich diefe (eine Sa aa me bin
ich," fprach fie nachdrücklich in ffiänfefüfichen) Same
nicht oorbelkommen. Klan mufite fie fürchten. Senn
fie hatte grofien Knhang, roeitoenroeigfe Se3iehungen,
einflußreiche Bekannte, ein mobiles ßeer entfchloffener
Kitter. Sa bekam man es mit der Kngft 3U tun und
roedelte mit, fäufelte um die SSette.

Sie roar ein deli3iöfes Klenfch. Schnitt: dernier cri.
Kaffe: ßumbug. Klarke: Siefen Kuß der gan3en
ßalbroelt ."

Sie betrog ihren ©atten.

Setrug? pfui ich bin Künftlerin tja
Sie belog ihre Klutter.
ßug? tfchen ich bin halt Künftlerin... tja..."
Sie nasführte ihren Sater.
Setrug? j a m man ift nun einmal

Künftlerin tja ."
Sie ruinierte fi'berftimmig ihren ©eliebten.
Schuld? ich o 0 o 0 0 fo find

nun roir Künftlerlnnen tja ."
Sie roar, oon Seruf und ©eburt, in der Sat Künft¬

lerin. Clnd fie liebte es, tellergroßen fchmachtenden
Kuges fich 3U apoftrophieren: große Künftlerin". Sie
fah fich gefeiert, oom 2Sirrroarr der Krän3e und Schleifen
und Buketts halb erftickt, oon ©efchenken überhäuft,
oom dreimaligen Sufch des Grchefters überfchüttet. 2Sie
lächelte die ©auklerin füß und fpit) ins parterre, 3U den
Cogen hin /

©roße Künftlerin I" echote es hauptfächlich um fie
her. Sie dachte an den Kpplaus, an ihre Stimme, an
ihr Spiel, an die tollen Ciebhaber.

©roße Künftlerin!" (roie roild das Klatfchen klang).
Klan dachte an fie: hinter die Sühne, oor die Sühne,
neben die Sühne dachte man pe: man fah fie 3U ßaufe,
bei fich, bei ihr, man fie

Kleine Sängerin!
©roße Künftlerin! rj. td.

6cf)tt»ere Reiten

2ïun roie geht's ßerr gujh^rat, oiel 311

tun?"
Kein gar nichts; ich bitte Sie, heute,

roo einer dem anderen nur klagt, klagt kein
Klenfch den anderen!"" 350101

|i ci iv ie thk a. b l

Orient -Cinéma
Haus Du Pont - Tel. Selnau 4720 - Bahnhofplaz

Grosser Erfolg!! Grosser Erfolg!!
Infolge täglich ausverkaufter Häuser

EINE WEITERE WOCHE:
Das grösste und hervorragendste Film-

* Kunstwerk

Christus
von FAUSTO SALVATORI.

Der bekannte Kritiker GUSTAV FLEURY schreibt : Dies ist
mehr und bei weitem besser als ein Theater- Ereignis. Dieser
CHRISTUS" ist ein Lichtwunder, das den Theatermiiden einen
neuen und so tiefen Eindruck hinterlässt, dass sie noch lange
daran zu zehren haben. In dieser tragischen Stunde, wo wir
uns fragen müssen, ob der Mensch von heute nicht derselbe sei,
der in Höhlen lebte, tauchen die entsetzlichsten Visionen vor
unseren Augen auf. Und hier ersteht vor uns das Symbol der
Sanftheit, der Reinheit, mit einem Worte : Der Gerechte, der sich
erhebt und uns einlädt, unsere Blicke nach oben, weiter hinaus
zu richten, ohne dessen müde zu werden."

Täglich Vorstellungen um 2'/», 4'/2, 6"/2 und ß'/a Uhr.
Billett-Vorverkauf täglich (für nummerierte Plätze) ab

2 Uhr an der Kassa des Orient-Cinema.

ëntraiîiîeater
Zürichl Weinbergstr.

Telephon Hottingen 4030

Auf vielseitigen, dringenden Wunsch nochmals auf dem
Spielplan :

Ueberall grösster Erfolg!
Täglich ausverkaufte Häuser erzielte das unübertroffene

und letzte

GLANZ-WERK
des unvergesslichen, beliebt, nordischen Schauspielers

Waldemar Psilander
Der tanzende Tor
Die Tragödie eines Pierrots in 4 Akten mit Gesangs-
Vortrag. Hierzu das gänzlich neue Programm u. a.

2 Akte Die beste amerikanische Humoreske 2 Akte

EINE ANBETERIN CHARLOTS
mit dem bekannten Komiker Chariot Chaplin

Deutsche und französische Kriegsberichte!

Olympia-Kino
Bahnhofstr. 51 Mercatorium Eingang Pelikanstr.

Programm vom 17. bis inkl. 23. Oktober 1917:

Grosse Schlager- Woche
4 Akte Erstaufführung 4 Akte

Der bekannt e Detektiv

JOE DEEBS
(Darsteller: MAX LANDA)

in dem Detektiv-Abenteuer

EIN BLATT PAPIER
4 Akte Die beliebte 4 Akte

Francesca BERTINI
in ihrem Meisterwerk

MEIN KLEINES MÄDCHEN
Italienische u. österreichische Kriegswoche.
Musikbegleitung, zusammengestellt und vorgetragen

von VALERIE ENGELSMANN.

Eden- Lichtspiele
Rennwog 13 Telephon 5767

Angenehmer kühler Aufenthalt Erstklassige Musikbegleitung
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Vom 17. bis inkl. 23. Oktober:

Erstaufführung
des neuesten Bildes der beliebten Künstlerin

HELLA MOJA
Wenn Lawinen stürzen!!

Drama aus den Bergen in 4 Akten.
Die majestätische Schönheit der schneebedeckten Höhen,
wildromantische Naturszenerien, dramatisch ergreifende Handlung,
sowie die wahren Episoden aus den Bergen erheben diesen Film

zu einem aussergewühnlichen Werk.

Ferner:

Der falsche Waldemar"
Das neueste Lustspiel der unübertrefflichen

FRANZ-HOFER-Serie
Sowie das übrige interess. Programm!

Grand
Ginema Lichtbühne
Badenerstrasse 18 Telephon Selnau 5948
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Vom 17. bis inkl. 23. Oktober 1917:

4 Akte Erstaufführung des grossen 3 Akte

Detektiv- und Kriminal-Romans

Der Klub der Neun
Roman von KONRAD WIEDER.

In der Hauptrolle:

ALWIN NEUSS
5 Akte Unübertroffen ist 5 Akte

Susanna Grandais
in ihrem neuesten Filmwerke

Die Kleine vom sechsten Stock
Roman von M. M. LOUIS MERCANTON

und RENÉ XERVIL.

Eigene Künstler-Kapelle.

Kino Zürcherhof
Bellevueplatz Sonnenquar

Programm vom 18. bis 24. Oktober:

Anerkannt der sensationellste Film
welcher in dieser Saison zur Votführung gelangte und
bei der Erstaufführung in allen grösseren Städten je¬

weils prolongiert wurde, ist unbestreitbar

MACISTE
als Alpinist

Der in seiner Art, herkulischem Wuchs und Kraft,
einzig dastehende Filmdarsteller .MACISTE" vollführt
in diesem Film die unglaublichsten Kraftleistungen,
welche allein schon eine Sehenswürdigkeit I. Ranges
bilden. Die herrlichsten Naturszenerien, welche man
sich nur denken kann, die Darstellung des italienischen
Hochgebirgs-Krieges in Eis und Schnee, wirkl. meisterhaft

durchgeführt, bieten dem Zuschauer alles, was
er von einem erstklassigen Film nur verlangen kann.

Vorführungsdauer V/2 Stunden.
Täglich Vorstellungen um 3, 4'/2, 6, 7l/i und 9 Uhr.

Mr Reimkunst-Equilibristen
Durck Scklltteln zu reimen ist saktisck nickt Ielckt,
«Unci kast clu's mit I eimen mal praktisck er reickt.

So wircl ciir clein Bersleln nack G eist verm essen.

Da stekt man. ciasz cliesen ciu m eist verg essen.

Mein Lieber, ciann ist's um cien Suncl zu sckacie.

Ein Rritikus fäncie cien Sck unci zu saciel

Drum erntest ciu Dank nickt In ciieser Ricktung.
Glückt ciir cier Rank nickt in öieser Dicktung.

5Zwar zeigt clir ein 5ZufaII ost splelencl clein 5Zlel.

Den Scküttelrelm stnciest clu zlelencl im Spiet:

So kaben zum Beispiel an mick nun ein Gut Kaden

Die, so mir gestern ous Pump einen Kut gaben.

Dock muszt' um ein Reimlein clu suckenci ost steken
Uncl clennock am Encie stuckencl oft seken:

Wie lagen mir sckwer clock clie Sätzcken Im Rlagen
Nun wag' ick es kaum, meine Alätzcken zu sagen!

Dioiiioio

kleine Sängerin
Aber lm Ernst: niemancl kätte es je gewagt, ste von

Angestckt zu Angestckt so unoersckämt zu untertitulieren.

Bei Leibe nickt, clenn

Sie konnte wütenci werclen. zum Ersckrecken ein
zlsckencler Teusel. unci mit ciem war nickt zu spassen.

Denn ungestraft Ilesz stck cliese (eine Da aa me bin
Ick." sprack ste nackcirückllck in Gänsesüszcken) Dame
nickt vorbeikommen. Alan mußte ste sürckten. Denn
ste katte großen Ankang, weitverzweigte Bezlekungen,
einstußreicke Bekannte, eln mobiles Keer entscklossener
Ritter. Da bekam man es mit cler Angst zu tun uncl

wecleite mit. säuselte um clie Wette.

Sie war ein cieiiziöses Alensck. Scknitt: cleroier cri.
Rasse: Kumbug. Alarke: Diesen Ruß cler ganzen
Kalbwelt ."

Sie betrog ikren Gatten.

Betrug? psui Ick bin Rünfllerin »ja .«

Sie belog ikre Alutter.
Lug? Iscken ick din Kali Rünstlerin... tja..."
Sie nasfükrte Ikren Boter.
Betrug? j a m man Ist nun einmal

Rünstlerin tja ."
Sie ruinierte sildersiimmlg ikren Geliebten.
Sckulci? ick o o o o o so stnci

nun wir Rünstlerlnnen tja ."
Sie war, von Beruf unci Geburt, in cler Tot Rünst¬

lerin. Uncl ste liebte es. teliergroßen sckmacktencien
Auges stck zu apostropkieren: große Rünstlerin". Sie
sak stck geseiert. vom Wirrwarr cier Rränze unci Sckieisen
unci Buketts Kalo erstickt, von Gesckenken überkäuft.
vom dreimaligen Tusck cies Orckesters übersckllttet. Wie
läckelte ciie Gauklerin süß uncl spitz ins Parterre, zu cien

Logen kin
Große Rünstlerin!" eckote es kauptsäcklick um ste

ker. Sie ciackte an clen Applaus, an ikre Stimme, an
ikr Spiel, an clie tollen Liebkader.

Große Rünstlerin!" (wie wilci cias Riatscken klang).
Alan ciackte an ste: kinter à Bünne, vor clie Bünne.
neben ciie Bükne ciackte man ste: man sak ste zu Kause.
dei stck, bei ikr, man ste

RIeine Sängerin!
Große Rünstlerin! s, W,

Schwere Zeiten
..Nun wie gekt s Kerr Iustizrat. viel zu

tun?"
..Rein gor nickts: ick ditte Sie. keute.

wo einer ciem ancleren nur klagt, klagt kein
Mensck clen ancleren!"" -z^

vrSonî-vînvms
i-lsus Ou f-ont - lei. 8elM 4?2ll - lZàlio.pIsz:
Orosser Lrlolgü Orosser Lrkolgü

Inkoige tägkek ausverkaufte? tiauser

Oss grösste uncl nervorraZenäste t^üm-
° iXunst^verk

von ff^USIO 8^àI0t^I.
ver deksnnle Kritiker (ZVSîàV t-I.I-UI<V sclireidt : .vies ist

.Ltil^isrus' ist ein I^icritvvunder. ciss <Zen îtieatermliden einen

daran ^enren traben. In dieser trsxiscnen Stunde, vo «ir
der in rrötilen ledle, taucnen die entset^Iicnsten Visionen vor

Zanltneit, der keinneit. mtt einem >V orte : Oer Qerectite. der sicti

lâglick Vorstellungen um 2'/-, 4'/2, 6>/s unci 8'/2 Ukr.
kiliett-Vorverkauf täglick (lür nummerierte plâtre) sb

2 Ukr sn cler Kassa cles Orient-Linema.

Lürickl ^/einberciÄr.

I'eleprion NoNinxen 4VZ0

àk vielseitigen, ciririgencien V/unscn nockmals auk ciem
Spielplan i

l^ederâll grösster ^rkoliZ!
I'gglick ausverkaufte i-iäyser erhielte clas unübertroffene

unci letzte

0I_^i>I^->Vl2^l<
cies unvergesslicken, beliebt, norcliscken Lckauspielers

>VaIciemgr psilanäer
Oer wn^erà lor
Die Iragöciie eines Pierrots in 4 àten mit Oesangs-
Vortrag. klier^u ciss gsn^lick neue Programm u. a.

2 àts Oie beste smerikaniscke ttumoreskà 2 ^kte
rHiXl? ^lVLLIMN Ltt^l^l.0?8
mit ciem bekannten Komiker Lkarlot Lkaplin

Deütscke unä tran?ösiscke Kriejzsderickte!

VIzfmpîs-Iîîno
kaiinliotstr. 5l IVieroatorium i-ingang l'izliiian8tr.

Programm vom 17. bis inki, 23. Oktober I9l7:
Orosse Lcklager-^Vocke

4 /Xkte t?i-stguitüt>rurix 4 ^.kte
Oer bekannte Detektiv

^oe L)i2l2ö8
(Darsteller: iVI^X l.^lXlD^)

in 6em Oetektiv-^benteuer

4 ^kte Oie beliebte 4 ^kte

in ikrem Aleisterv/erk

ItgUeniscke u. österreickiscke KrieZsvocde.
iviusikbegleitung, Zusammengestellt uncl vorgetragen

von V^IâllZ LI>IOLI.8N^lX.

>^lI0N-iì.ickIsp>eIe
Z5ì«SZL^H^?^«ZK H.îZ lelepkon 5767

ànxenetimer iiutiler àulcntnall Lrstklassixe iVtusiicdexteitunA

Vom 17. bis inkl. 23. Oktober:

LrswuMnrunA
cies neuesten öilcies cler beliebten Künstlerin

^Ll^^ IVl.0^
^Venn I^a^vinen stürben!!

Drama aus cien Lergen in 4 Eliten.
Oie majestätisclie 8ctiüntieit der sctmeededeckten I-Iünen, «Nd-
romsnliscne riaturszenerien, dramatisch erxreiîende riândiunx,

einem äusserxevörmlicnen Weiti.

Werner:

Oer ialLeke ^Valäemar"
Oas neueste Lustspiel cier unüdektrekilicken

^^/X^^-tt0l^M-Zeiie
8c»vie ääs ükn'ize mteress. Programm!

vinvms
Ssäsmzrstrssss 13 'l'slsplioii Sslnsu 6343

Vom 17. bis inkl. 23. Oktober I9l7:
4 ^kte Lrstaukkükrung cies grossen 3 ^kte

Detektiv- unä Kriminal-Romans

Derl<IubàI^eun
I^oman von KONI^O V/lLVLP.

In cler ttauptrolie:

ö ^kte ttnübertrotken ist 5 ^kte

in ikrem neuesten ?jlmvekke

Die Kleine vom sechsten Lwck
poman von iVI. iVì. INOUIS iV1ML^l»I0^

unci PML XMVII..
Eigene KUnstler-Kspelle.

Lollsvueplst? Sonlionqusi

Programm vom 18. bis 24. Oktober:

Anerkannt 6er sensationellste ì^iìm
velcker in ciieser Saison ?ur Vorkükrung gelangte unci
bei äer Hrstaukkükrung in allen grösseren Stacken je-

veils prolongiert vvurcle, ist unbestreitbar

>t^el3?l2
als Alpinist

Oer in seiner ^rt, kerkuiisckem >Vucks unci Krakt,
einzig clastekencle I^ilmclgrsteller ,iVi^LI87L" volliükrt
in cliesem film àie unglaudlicksten Kraitleistungen,
veicke allein sckon eine Sekensv/ürcligkeit l. panges
biicien. Oie kerrlicksten I^aturs^enerien, v/eicke man
sick nur cienken kann, ciie Darstellung cles italieniscken
Klockgebirgs-I^rieges in Lis unci Lennes, v/irkl. meister-
kskt ciurckgeiükrt, bieten clem ^usckauer alles, vas
er von einem erstklassigen ?ilrn nur verlangen kann.

Vorkukrungsclauer I'/2 Stunclen.
Isglick Vorstellungen um 3, 4'/ü, 6, 7'/2 uncl 9 Ukr.
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